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(Markus 9, 24)

 Ich glaube; 
 hilf meinem 
 Unglauben! 



Es ist Freitag - ein ganz normaler 
Freitag morgen im Pfarrbüro. Das 
Wetter ist schlecht, es regnet und die 
Temperaturen waren auch schon mal 
höher. November eben.
Der Schreibtisch blüht und gedeiht, 

die Kaffeemaschine brodelt leise vor 
sich hin - fast schon gemütlich. Die 
Predigt ist geschrieben, der Gottes-
dienst vorbereitet - das Wochenende 
kann kommen. 
Denken wir. Stattdessen kommt das 

große Erschrecken. „Hast Du schon 
was für den Gemeindebrief? Der 
muss doch raus.“
Ist ja wahr. Der Dezember kommt 

mit großen Schritten - also ran an den 
Speck. Oder besser: an den Text.
Es ist die Ausgabe zum Jahreswech-

sel - also was passt besser als ein Text 
zur Jahreslosung?
Wie war die gleich nochmal? Schnell 

googeln, „Jahreslosung 2020“ einge-
ben - hier: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!“ (Markus 9, 24)
Ich lese sie laut vor. 
Ah ja. Leichte Verwirrung kriecht 

durch den Raum. „Heidi, sag doch mal 
ganz spontan, was Dir dazu einfällt.“ - 
Schweigen. Bei uns beiden.
Dann: „Ich finde das sehr eigenartig. 

Irgendwie sperrig.“

„Und total unlogisch, oder? Entwe-
der ich glaube - oder ich glaube nicht.“
„Ich kann damit nicht viel anfangen.“
Totale Ratlosigkeit auf beiden Seiten. 

Käme jetzt jemand herein, sähe er lau-
ter Fragezeichen in der Luft herum-
schweben.
Ich hole mir eine Bibel - ein Blick 

in den Text erleichtert vielleicht die 
Sinnfindung: ein Vater sucht bei Jesus 
Hilfe und Heilung für seinen Sohn, der 
„hat einen sprachlosen Geist. Und wo 
er ihn erwischt, reißt er ihn; und er hat 
Schaum vor dem Mund und knirscht 
mit den Zähnen und wird starr.“ 
Die Jahreslosung ist ein verzweifel-
ter Schrei eines verzweifelten Vaters, 
der den epileptischen Anfällen seines 
Sohnes hilflos gegenüber steht. Der 
glaubt, weil er glauben will und muss - 
denn sonst hat nichts geholfen. Dieser 
Jesus ist seine letzte Chance.
Glauben aus purer Verzweiflung her-

aus - auf nichts gegründet als der Su-
che nach einem letzten Ausweg. 
Man könnte auch sagen: „Ich will ja 

glauben - also hilf mir in meinem Un-
glauben.“ Soll heißen: „Ich will ja rich-
tig glauben - nicht nur aus purer Ver-
zweiflung. Nicht nur als Hilfe in letzer 
Not. Sondern aus gutem Grund. Von 
innen heraus. Aus tiefster Überzeu-

gung. Mein Glauben soll gründen auf 
Vertrauen, nicht auf Angst.“
Ich kann ihn verstehen, den Vater 

- denn das wünsche ich mir auch. 
Vertrauender Glaube - nicht nur als 
Blitzlicht im Leuchtturm, sondern als 
Dauerbrenner. Also passt sie ja doch, 
die Jahreslosung: „Ich glaube; hilf mei-
nem Unglauben!“ (Markus 9, 24)
Amen.

An(ge)dacht
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Stephanie Wegner



unser alltägliches Leben bewegt sich 
immer stärker abseits von Kirche. 
Wir leben „abgesehen von dem, was 
wir glauben.“ Glauben wir zumindest.
Und doch spüre ich immer wieder 

und vielleicht gerade in dieser Jahres-
zeit besonders stark, dass uns Glau-
bensfragen umtreiben. Auch wenn 
wir sie selbst vielleicht gar nicht so 
definieren würden.
Aber in Gesprächen merke ich: In 

dem vergehenden Licht des Tages, 
den immer länger werdenden Näch-
ten kommen sie verstärkt zurück, die 
Anfragen an das Leben. Die Auseinan-
dersetzung mit dem eigenen Sterben. 
Die Sehnsucht nach der Rückkehr 

des Lichts.
Das Schwanken zwischen Angst und 

Hoffnung.
Und das Bewusstsein dafür, dass wir 

uns bewegen zwischen dem, was wir 
glauben - und dem ungläubigen Stau-
nen darüber.
Dieses Heft zeugt mit all seinen Bil-

dern davon, wie lebhaft wir unseren 
Glauben leben, unsere Gemeinschaft 
pflegen und uns in unserer Kirche zu 
Hause fühlen.
Und der Blick darauf lässt mich 

immer wieder staunen, wieviel wir 
bewegen, wenn wir uns gemeinsam 
bewegen lassen - von der Nähe Jesu 
Christi, von seinem Wort und vom 
Glauben meines Nächsten, der mich 
mitreißt.
Staunen Sie mit - und lassen auch 

Sie sich mitreißen.

Herzlich,
Ihre Stephanie Wegner
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Gottesdienste
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Sonntag, 15.12.2019 um 9.30 Uhr
in der evang. Kirche in Kreuzwertheim

Kantatengottesdienst 

„Lichter der Hoffnung“ 

Ausführende: Singkreis des CVJM Altfeld & Jubilate-Chor Sachsenhausen
Gesamtleitung: Peter Freudenberger

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, es ist schon gute Tradition, 
dass die Lektorinnen und Lektoren der Grafschaftsorte Kreuzwertheim, Has-
loch und Schollbrunn in der Adventszeit eine besinnliche Andacht in den jewei-
ligen Kirchen anbieten.

Die Themen der Andachten werden von uns immer wieder neu erarbeitet 
und sind auch von Jahr zu Jahr neu. Mal eher besinnlich nachdenklich oder 
wohlfühlend inne haltend. Ob Themen wie Licht, Musik oder bestimmte Perso-
nen, es ist immer eine neue Gewichtung und nie gleich.

Wir laden Sie herzlich ein. Lassen Sie sich überraschen für die angebotene 
Andacht am Freitag, 13. Dezember 2019 um 19.00 Uhr in der Kirche „Zum 
Heiligen Kreuz“. Wir freuen uns auf Sie. 

Ihre Lektorinnen und Lektoren
Gerhard Eyrich, Ulla Finger, Sascha Kern, Dieter Pfenning und Doris Szabo

Lebendig, locker, lebensnah – als Ehrenamtliche ist das unser Anspruch für die Leuchtturmgottesdienste in 
Kreuzwertheim. Bei den Spätgottesdiensten am Sonntagabend werden moderne christliche Lieder gesungen, gebetet 
und spannende Themen besprochen. Durch diese offene Form kann der Leuchtturm jedes Mal aufs neue unsere Ge-
meinden berreichern.
Im letzten Leuchtturm waren der Dekan des Dekanatsbezirks Aschaffenburg Rudi Rupp, sowie der Autor und Gitarrist 

Bernd Brümmer unsere Gäste. Als thematischen Impuls setzte Dekan Rupp „Gewalt im Namen Gottes?“ ein klares Nein 
in seiner Predigt!
Der nächste Leuchtturmgottesdienst wird am 01. Dezember 2019 um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in der Birken-

straße 22 in Kreuzwertheim sein. Gemeinsam mit der Jugendreferentin aus dem Kloster Triefenstein/CVJM Markthei-
denfeld Daniela Hoffmann laden wir Sie herzlich am ersten Advent ein.

Adventsandacht der Lektorinnen und Lektoren

Leuchtturmgottesdienst
So 01. Dezember // 19:00 Uhr // Gemeindehaus Birkenstraße 

MEDITATION UND MUSIK
ZUR ADVENTSZEIT

29. November 2019
6. Dezember 2019
20. Dezember 2019

Jeweils freitags um 19.00 Uhr
in der Evang.-Luth. Kirche

„Zum Heiligen Kreuz“
in Kreuzwertheim



Mitmachgottesdienste
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Sie sind wieder da - die monatlichen 
Abendandachten kehren zurück. Ab 
Januar gibt es einmal im Monat Freitag 
abends um 19 Uhr die Möglichkeit, die 
Woche hinter sich zu lassen, zur Ruhe 
zu kommen und den Tag bei Musik 
und Meditation ausklingen zu lassen.
Die Termine werden in Abstimmung 

mit den Taizéandachten unserer ka-
tholischen Geschwister stattfinden, 
die genauen Termine noch bekannt-
gegeben. 

Er war etwas Besonderes, dieser erste Mitmachgottesdienst,  am 27. Oktober 
2019. Der „Erste Mitmachgottesdienst für Groß und Klein“ in der Birkenstraße. 
Die Idee: „Ein Gottesdienst für alle. Mitwirkung an allen Fronten. Passend 
zum Reformationstag ernstmachen mit dem reformatorischen Priestertum al-
ler Getauften. Das Thema: „Eat’n Pray - Elias in der Wüste“.
Die Umsetzung: Rainer Lange am Klavier, aber unterstützt von einer Kon-

firmandin. Eine spontane Band, rekrutiert aus der ganzen Gemeinde. Keine 
Frontalpredigt, sondern lebhafte Gespräche an Stationen. Eigene Arbeit am Text. 
Lebendiges Miteinander der Generationen. 
Das Weitere: Ein Projekt mit Zukunft - also achten Sie auf die nächsten 

Ankündigungen. Und machen das nächste Mal SIE mit!

Mitmachgottesdienste für Groß und Klein

Anfang November erreichte sie mich - eine Mail der evangelischen Pfarrerin 
aus Salon-de-Provence mit der herzlichen Einladung ihrer Gemeinde, die brach-
liegende Partnerschaft im nächsten Jahr neu zu beleben. Ein hervorragende 
Idee, die wir auf jeden Fall realisieren möchten. Vorläufig angedachter Zeitraum 
für den Besuch ist die Woche nach Ostern vom 13.-19. April 2020. Im Vorfeld 
wird auf jeden Fall ein Info-Abend stattfinden, der Zeitpunkt wird noch bekannt 
gegeben. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich einfach im Pfarrbüro und 
geben uns Ihre Daten. Wir werden Sie dann für alles Weitere anschreiben.

Partnerschaft mit Salon-de-Provence

Monatliche Abendandachten

Vielen herzlichen Dank an Dieter Pfenning unseren Lektor aus Schollbrunn. Er 
spendete uns diese schönen Lichterhäuschen, die wir bei unseren Abendgottes-
diensten und Abendandachten aufstellen können.

Lichterhäuschen



Gemeindeleben
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Nach einer Idee von Renate Dreßler 
wurde das Projekt „Kräuterspirale“ 
umgesetzt. Nach langer und gründli-
cher Planung von Peter Merkert konn-
te Anfang September mit dem Aus-
messen der Fläche und dem Abtragen 
der Grasnarbe begonnen werden. Eine 
Woche später war das große Steine-
schleppen angesagt.
Mit Unterstützung von Berthold und 

Klaus haben Renate und Peter drei 
Anhänger voller Steine von dem An-
wesen eines Spenders zum Kirchhof 
gefahren. Dort haben wir sie schon 
mal nach Größen vorsortiert, so dass 
beim Aufbau der Spirale das Zusam-
mensetzen leichter wird.
Ein paar Tage später haben Peter und 

Berthold die Fläche begradigt und die 
ersten Steine gelegt.

Am Samstag, den 21. September um 
9.00 Uhr ging es dann richtig los. Pe-
ter und Renate verarbeiteten Stein für 
Stein. Es wurde gemessen, geklopft, ge-
meißelt, selbst die Flex war im Einsatz, 
bis die Steine zur Zufriedenheit der 
Beiden passten. Nach gut drei Stunden 
war dann auch noch der letzte Stein 
gesetzt. Jetzt musste noch die Erde 
aufgefüllt werden, damit die Stabilität 
der Spirale gegeben ist.
Jürgen Kempf vom Bauhof der 

Marktgemeinde war so freundlich uns 
mit zwei Baggerschaufeln voller Erde 
auszuhelfen. An dieser Stelle ein dickes 
Lob für die gute Zusammenarbeit. 
Den Mutterboden haben wir Eimer 
für Eimer eingefüllt, festgeklopft und 
gewässert, so dass die Erde sich gut 
verdichten kann. Lage für Lage arbei-

teten wir so die Erde ein. Mit der Hilfe 
von Berthold, der etwas später auch 
noch dazukam, waren wir um 15.00 
Uhr fertig.
Die Erde brauchte jetzt noch ein we-

nig Zeit um sich noch etwas zu setzen, 
aber rechtzeitig vor Erntedank haben 
wir die Kräuterspirale noch mit Pflan-
zen füllen können. 
Ich wünsche Euch/Ihnen allen viel 

Freude an den Kräuter. Sie dürfen 
gerne probieren. Geruch, Geschmack, 
Konsistenz – jedes Kraut ist anders. 
Viel Spaß damit!
Renate Dreßler
und Ihr Unterstützerteam Peter 

Merkert, Berthold Kunkel und Klaus 
Diehm 

Projekt „Kräuterspirale“

Eine elektrische Brotschneidmaschine für unser Gemeindehaus in der Hauptstraße. Das ist eine tolle Sache und er-
leichtert enorm die Vorbereitungen bei unseren vielen Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem Osterfrühstück oder dem 
Mitbring-Lunch-Buffet am Erntedankfest und für viele andere mehr. Ein Herzliches Dankeschön für die Spende an Bettina 
Bauer.

Ein Herzliches Dankeschön!
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Den Kindern begegnen jeden Tag Menschen, die sie ein Stück ihres Lebensweges begleiten. Einige hinterlassen tiefere 
Spuren, andere weniger. Mit der Übernahme des Patenamtes hat man sich bewusst dazu entschieden, dieses Kind in 
seiner Entwicklung zu begleiten, Vertrauter und Ansprechpartner zu sein. Auch wir, das Kita-Team, sind ein wichtiger 
Wegbegleiter für die Kinder. Darum war es uns wichtig, dass die Kinder auch mal den Paten oder anderen wichtigen 
Personen, ein Stück von ihrer Lebenswelt zeigen können. Aus diesem Grund hatten die Paten am 27. September 2019 
die Möglichkeit sich von ihrem Patenkind durch den Kindergarten führen zu lassen. Bevor sich dann alle um 17.00 Uhr 
zum gemeinsamen Gottesdienst in der evangelischen Kirche Kreuzwertheim trafen. Bevor die Kinder bewusst ihre Taufe 
in einem Taufversprechen und dem Spenden eines Wassersegens erneuern konnten, erzählte Pfarrerin Wegner die Ge-
schichte der Kindersegnung. Schon immer hatten die Kinder für Jesus einen besonderen Stellenwert. Auch wurde durch 
das erneute entzünden ihrer Taufkerze, noch einmal klar, dass die Kinder mit Gott und dem Paten auf ihrem weiteren 
Lebensweg miteinander verbunden sind. Nach dem Gottesdienst trafen sich alle noch im Kirchhof bei Wasser, Apfel-
schorle und Gebäck zum gemeinsamen Austausch. Alle Beteiligten fanden den Patentag eine gelungene Veranstaltung und 
wir werden so etwas sicherlich irgendwann noch einmal wiederholen.

Erntedankfest

Hubertusmesse

Patengottesdienst in der Kita Turnplatz



Auf einen Blick
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Januar 2020 / / GOTTESDIENSTE

Februar 2020 / / GOTTESDIENSTE

März 2020 / / GOTTESDIENSTE

So  01  1. Sonntag im Advent  10:30 Uhr  Spätgottesdienst (Kirchenvorstand) 

   19:00 Uhr  Leuchtturmgottesdienst im Gemeindehaus Birkenstraße (Hoffmann)

Fr  06   19:00 Uhr  Orgelmusik und Meditation zum Advent (Fürle + Wolpert + Lange)

So  08   2. Sonntag im Advent  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) anschließend Eine-Welt-Verkauf und KirchenKaffee
Fr  13   19:00 Uhr  Adventsandacht mit den Lektoren aus Hasloch, Schollbrunn und Kreuzwertheim
So  15  3. Sonntag im Advent  09:30 Uhr  Kantatengottesdienst zum Advent (Wegner)

Fr  20   19:00 Uhr  Orgelmusik und Meditation zum Advent (Fürle + Wolpert + Lange)

So  22   4. Sonntag im Advent  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Generalprobe des Krippenspiels (Wittmann + Wegner)

Di  24  Heiliger Abend 15:00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel (Wittmann + Krippenspiel-Team)

   17:00 Uhr  Christvesper (Wegner)

   22:00 Uhr  Christmette - Musikalischer Gottesdienst (Wegner)

Mi  25  1. Weihnachtsfeiertag  09:30 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl (Wegner)

Do 26  2. Weihnachtsfeiertag  09:30 Uhr  Gottesdienst (Völler)

So  29  1. So nach dem Christfest 09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) 
   11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus Birkenstraße (Wegner)

Di 31  Silvester  17:00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit Beichte und Abendmahl (Wegner) 

So  05  2. So nach dem Christfest  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) 

Mo 06  Epiphanias  10:30 Uhr  Drei-Königs-Gottesdienst mit Abendmahl (Wegner)

So 12  1. So nach Epiphanias  10:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Dreschhalle anl. des Neujahrsempfangs
    der Marktgemeinde (Wegner + Hammer)

So 19  2. So nach Epiphanias  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) anschließend Eine-Welt-Verkauf und KirchenKaffee
Fr  24     19:00 Uhr  Abendandacht (Wegner)

So 26  3. So nach Epiphanias  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) 

   11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus Birkenstraße (Wegner)

So 02  Letzter So nach Epiphanias 09:30 Uhr  Gottesdienst (Szabo) 
So 09  Septuagesimä  09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Wegner) 

    anschließend Eine-Welt-Verkauf und KirchenKaffee
Fr 14   19:00 Uhr  Abendandacht zum Valentinstag (Wegner)

So 16  Sexagesimä  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner)

So 23 Estomihi  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner) 

   11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus Birkenstraße (Wegner)

Fr 24   19.00 Uhr  Abendandacht (Wegner)

So 01  Invokavit  09:30 Uhr  Gottesdienst (Wegner)
Fr 06   19:00 Uhr  Weltgebetstag im katholischen Pfarrsaal
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GRUPPEN UND KREISE

SITZUNGEN DES KIRCHENVORSTANDES

Krabbelgruppe:  montags um 10:00 Uhr im Gemeindehaus Birkenstraße
 mittwochs um 15:00 Uhr im Kindergarten Turnplatzstraße
Posaunenchor: montags um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße 
Kirchenchor:  freitags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße 
Ökumenischer  Dienstag, 10. Dezember um 14:00 Uhr Weihnachtsfeier im Fürstin-Wanda-Haus
Seniorenkreis:   Dienstag, 14. Januar um 14:00 Uhr Fahrt nach Wiebelbach, Andacht und
 anschließend gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus
 Dienstag, 11. Februar um 14.00 Uhr unterhaltsamer Nachmittag 
 im Fürstin-Wanda-Haus 
Offenes Singen  am 09. Dezember, am 13. Januar, am 03. Februar und am 02. März
für Jedermann:  jeweils montags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Birkenstraße 
Zwischentöne: 02. + 16. Dezember, 20. + 27. Januar, 10. + 24. Februar
 jeweils montags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Birkenstraße
 bei Fragen wenden Sie sich an Hiltrud Jagodics 09342/38198
Handarbeitskreis:  am 16. Dezember, am 20. Januar und am 17. Februar
 jeweils um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße
Woll- und am 22. Januar und am 26. Februar
Plaudertreff: immer am 4. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße
Spiele-Abend: am 04. Dezember, am 08. Januar, am 05. Februar und am 4. März
 immer am ersten Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße
Kaminrunde:  am 16. Januar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Hauptstraße
Hausbibelkreis:  alle zwei Wochen, meistens freitags um 19.00 Uhr
 weitere Informationen und genaue Termine bei 
 Erika Ewald, Tel: 09342/2489718
Taizegebet: am 10 Januar und am 14 Februar
 Jeweils um 18.00 Uhr im katholischen Pfarrsaal

Am 09. Januar 2020 findet die Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl des Fördervereins Kindergarten Turnplatzstraße 
e.V. statt.

Sollten Sie Fragen zu unseren Gruppen bzw. den Terminen haben, melden Sie sich einfach während der Öffnungszeiten im 
Pfarramt – telefonisch oder gerne auch persönlich. 

Das Leitungsgremium unserer Evang.-Luth. Kirchengemeinde trifft sich wie gewohnt einmal im Monat zu seinen Sitzungen. Als 
Mitglied unserer Gemeinde sind Sie herzlich eingeladen an diesen Abenden zu kommen und ihre Anliegen und Anregungen 
einzubringen. Der Kirchenvorstand freut sich auf Sie. Die verschiedenen Tagesordnungspunkte der Sitzungen können Sie vor-
her in den Schaukästen nachlesen.

Die nächsten Sitzungen sind jeweils um 19:30 Uhr
- am Donnerstag, den 12. Dezember im Gemeindehaus Hauptstraße
- am Donnerstag, den 16. Januar im Gemeindehaus Birkenstraße
- am Donnerstag, den 13. Februar im Gemeindehaus Hauptstraße

JUNI // JULI // AUGUST // SEPTEMBER // 2018 SEITE 08

Auf einen Blick



Kinder & Jugend 
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Nach dem alljährlichen großen Adventskonzert um 17.00 Uhr in der St. Jo-
hannis Kirche findet im Pfarrhof ein Adventsmarkt des Elternbeirates und der 
evangelischen Jugend statt. Selbstgemachtes, Plätzchen und Weihnachtsdekora-
tion stehen zum Verkauf und kommen der Jugendarbeit und dem Kindergarten 
zu Gute. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

01. Dezember // ca. 18:00 Uhr // Pfarrhof Hasloch
„Hasloch feiert Advent“ – ein gemeinsamer Adventsmarkt der evan-
gelischen Jugend in der Grafschaft und des Elternbeirates der KITA 
Farbenklecks“

Vier junge Menschen aus unseren Gemeinden haben die Teamerausbildung im 
September begonnen. Wenn Du selbst mal Jugendleiter sein willst und dabei 
gute Erlebnisse in einen tollen Gemeinschaft haben willst, dann melde Dich – 
Quereinstieg immer möglich! 
Am 09. Dezember 2019  um 18:30 Uhr  ist unser Plätzchenbacktag
Am 20. Januar        2020  um 18:30 Uhr  Umgang mit schwierigen 
  Situationen
Am 17. Februar      2020  um 18:30 Uhr Wie gestalte ich die Arbeit 
  mit Kindern aktiv?

09. Dezember // 18:30 Uhr // Gemeindehaus Birkenstraße
Start des Teamerkurses der ev. Jugend Grafschaft in Kreuzwertheim:

Unsere Konfirmanden und Präparanden werden kreativ und feiern mit uns 
als Gemeinde einen lebendigen Advent. Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
glieder bei Spekulatius und Punsch das „18. Fenster“ in der Adventszeit zu be-
trachten und dabei einen Abend mit den Jugendlichen zu verbringen. 

18. Dezember // 17.00 Uhr // Gemeindehaus Hauptstraße
Lebendiger Advent der Konfirmanden und Präparanden 

Die Jugend macht einen Weihnachtsausflug nach Aschaffenburg! Dort gehen 
wir gemeinsam auf den Weihnachtsmarkt, zum „face2face-Gottesdienst“ und 
abschließend ins evangelische Jugendzentrum zum Weihnachtspub. Hier kannst 
Du Deine ganzen Freunde aus der EJ Treffen. 
Teilnahme ab 14 Jahren. Anmeldung bei Diakon Jonas Wittmann 
0172/131 5055

Weihnachtsausflug nach Aschaffenburg
20. Dezember // 17.00 Uhr // Abfahrt in Hasloch und Kreuzwertheim
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In den letzten Kindersamstagen haben wir Steine bemalt, mit Lego biblische 
Geschichten nachgespielt, gesungen und getanzt. Im Dezember finden jetzt in 
beiden Gemeinden die Krippelspielproben mit den Akteuren statt.
Im Januar oder Februar werden wir für unsere Krippenspielkinder und deren 

Freunde noch einen gemeinsamen Ausflug ins Kindertheater anbieten. Recht-
zeitige Infos erhalten Sie über Flyer in der Schule bzw. die Kinder selbst! 

15. Dezember // 10.00 Uhr // Schollbrunn
Kindersamstag

Gemeinsam sind wir (noch) stärker. Freizeiten für Jugendliche sind immer 
eine echte Herausforderung. Im Grundkurs „Freizeiten leiten“ lernst Du den 
Umgang mit den Dir anvertrauten Kindern. Du erarbeitest selbstständig im 
Team ein Thema, dazu Spiele und ein kreatives Programm. So bist Du bestens 
gewappnet für die Jungscharfreizeit in diesem Jahr die vom 14.-17. April 2020 
in Michelrieth stattfindet. Die Maßnahme wird erfreulicher weise durch den 
KJR Main-Spessart unterstützt.
Start: Freitag 24. Januar um 17:00 Uhr
Ende: Sonntag 26. Januar um 12:30 Uhr
Teilnahme ab 14 Jahren
Anmeldung bei Diakon Jonas Wittmann 0172/131 5055

24. – 26. Januar // 17.00 Uhr // Gemeinidehaus Hauptstraße
Grundkurs „Freizeiten leiten“

Runde 2 unseres ökumenischen Ausflugs in die Eishalle. Gemeinsam fahren 
wir mit dem Reisebus entweder nach Aschaffenburg oder nach Würzburg zum 
Eislaufen. Eingeladen sind alle Kinder ab 10 Jahren. Wir starten um 9.00 Uhr. 
Rückkehr ca. 15.00 Uhr. 
Teamer und Jugendleiter bekommen die Fahrt zwar umsonst haben sie sich 

aber durch ihre Unterstützung in der Jugendarbeit redlich verdient. 
Genaue Informationen folgen noch Voranmeldung über Jonas Wittmann 

0172/1315055

08. Februar //ca. 09.00 Uhr 
Ab auf die Eisfläche - Ökumenischer Ausflug zum Eislaufen 



Vorgemerkt
SEITE 11

Ein Wochenende in toller Gemeinschaft mit der Kreuzwertheimer Kirchen-
gemeinde verbringen auch dieses Jahr wieder unsere  Konfirmanden und Kon-
firmandinnen. Infobriefe erhalten alle Eltern im Dezember. Das Bild zeigt unsere 
letztjährigen Konfirmanden!

31. Januar – 02. Februar 2020
Konfirmandenwochenende auf der Burg Rothenfels

Mit dem Reisebus geht es nach Aschaffenburg! Beim allerersten dekanatswei-
ten Konfitag treffen sich etwa 150 Jugendliche aus dem ganzen Dekanat um 
sich mit dem Smartphone bewaffnet auf die Spuren Jesu zu begegnen. Unsere 
Präparanden und Konfirmanden sind auch dabei.

15. Februar 2020
Dekanatsweiter Konfirmandentag - „Auf den Spuren Jesu“
in Aschaffenburg, auch für Präparanden!

Seid ihr bereit für die nächste Jungscharfreizeit? Ein Termin zum 
Vormerken für alle, die mit ihren Freunden Abenteuer erleben wollen, Gott 
kennenlernen und ohne Eltern eine Woche in Michelrieth verbringen wollen. 
Wir wählen gerade das Thema aus. Die Anmeldung befindet sich im nächsten 
Gemeindebrief.

14. – 17. April (2. Osterferienwoche)
Jungscharfreizeit 2020 im Jugendübernachtungshaus in Michelrieth

Weltgebetstag am 6. März 2020 
um 19.00 Uhr im 

katholischen Pfarrsaal



SEITE 12



SEITE 14

Christusträger Bruderschaft

Du,
Wort aller Worte.
 
Wort der Liebe,
Friedefürst,
im Wort des Mose,
im Gesang Deines Volkes,
im Geist des Jesaja und 
Jeremia.
 
Wort der Liebe in den 
Evangelien,
im Lobgesang Deiner 
Mutter Maria;
Wörtlein in Windeln 
gewickelt,
für die Hirten und für 
alle Menschen
in der Krippe liegend.
Du Wort im Lobpreis des 
Simeon,
als er Dich auf den Arm nahm
und strahlte und weinte vor 
Freude.
Du Wort im Alltag des Vaters 
Josef
und Deiner Mutter Maria 
beim Lobgesang in ihrer 
Küche.
 
Jesus, Du liebstes Wort des 
Vaters,
Du Alles-in-allem,
Du, Wort aller Worte.
Du Geliebter,
Du.

Bruder Dieter



Aktuelles und Interessantes aus Ihrer Evangelisch-Lutherischen
Gemeinde Kreuzwertheim // www.evang-kirche-kreuzwertheim.de
DEZEMBER 2019 // JANUAR 2020 // FEBRUAR 2020

Telefon /-fax E-Mail
Pfarramt Kreuzwertheim, Hauptstraße 35, 97892 Kreuzwertheim
Bürozeiten: Di + Fr 09.00 – 12.00 Uhr; Do 15.00 – 18.00 Uhr

& 09342 6585
  09342 21922

pfarramt.kreuzwertheim@elkb.de

Pfarrerin Stephanie Wegner & 09342 6585
& 0172 946 3559

stephanie.wegner@elkb.de

Diakon Jonas Wittmann, Region Grafschaft
Bürozeiten: Di 14.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus Birkenstraße
Do 14.30 – 16.30 Uhr im Pfarramt in Kreuzwertheim
Do 17.00 – 19.00 Uhr im Pfarramt in Hasloch

& 09342 3029893
& 0172 1315055

jonas.wittmann@elkb.de

Kindergarten Turnplatzstraße, Turnplatzstr. 8, 97892 Kreuzwertheim  & 09342 / 4001 kita-turnplatz@t-online.de

Kindergarten Birkenstraße, Birkenstr. 22, 97892 Kreuzwertheim  & 09342 / 22288 kita-birkenstr@t-online.de

Ev. Sozialstation Wertheim, Bahnhofstr. 17, 97877 Wertheim & 09342 / 22880 info@ev-sw.de

Bank
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzwertheim Volksbank Main-Tauber BIC GENODE61WTH

IBAN DE67 6739 0000 0002 1085 00

Pfarramt der Ev.-Lt. Kirchengemeinde Kreuzwertheim Volksbank Main-Tauber BIC GENODE61WTH
IBAN DE39 6739 0000 0002 1219 05

Kindergärten der Ev.-Lt. Kirchengemeinde Kreuzwertheim Volksbank Main-Tauber

Sparkasse Main-Spessart

BIC GENODE61WTH
IBAN DE44 6739 0000 0002 1086 23 
BIC BYLADEM1SWU
IBAN DE97 7905 0000 0240 5003 89

Förderverein Kindergarten Turnplatzstr. e.V.
Homepage: www.foerdervereinkitaturnplatz.org

Volksbank Main-Tauber BIC GENODE61WTH
IBAN DE78 6739 0000 0002 3249 03

Ev! ist die Informationsschrift der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzwertheim Herausgeber Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzwertheim, Hauptstraße 35, 97892 
Kreuzwertheim Redaktion Heidi Lutz Konzeption und Gestaltung Florian Cafourek, Kreuzwertheim Fotos Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzwertheim, photocase, 
Fotolia, u.w. Druck Druck- und Werbewerkstatt, Kreuzwertheim Auflage 1.100 Exemplare Erscheinungsweise vierteljährlich Urheberrechtlicher Hinweis Die Infor-
mationsschrift sowie alle in ihr enthaltenen Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom Urheberrechtsge-
setz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzwertheim. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, 
Übersetzungen,	Mikroverfilmungen	und	die	Speicherung	und	Verarbeitung	in	elektronischen	Systemen.	Vielen Dank den Ehrenamtlichen für die Verteilung!

Redaktionsschluß für den nächsten Gemeindebrief:  31. Januar 2020
Voraussichtliches Erscheinungs- bzw. Verteildatum:  28. Februar 2020




